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Interpellation 

der Fraktionen der Bayernpartei, des Zentrums 
und der WAV 


betr. Abwicklung der im Zusammenhang mit Grund- 
abtretungen für ehemalige Reichsstraßen und 
Autobahnen entstandenen Verpflichtungen und 
Begleichung der Ansprüche ehemaliger Angestellter 
des Unternehmens „Reichsautobahn”. 


Nach Artikel 90 des Grundgesetzes ist der Bund Eigentümer der 
im Bundesgebiet gelegenen bisherigen Rcichsautobahnen und Reichs- 
straßen. Von ihm sind insoweit auch die In den seinerzeitigen Ab- 
tretungsverträgen mit den Grundeigentümern übernommenen Ver- 
pflichtungen des früheren Reichsfiskus sowie die Verbindlichkeiten 
des Unternehmens „Reichsautobahn” zu erfüllen. 

Bis heute sind jedoch in zahlreichen Fällen die Abtretungen noch 
nicht abgewickelt; das Eigentum noch nicht auf gelassen, die Kauf- 
preise nicht abgcgolten, die bis zu den Übereignungen zu leistenden 
jährlichen Vergütungen für die Benützung nicht bezahlt und auch 
die übrigen Verbindlichkeiten nicht erfüllt worden. 

Wir fragen die Bundesregierung, 

1 . was sie zur raschen Bereinigung und Ordnung der schwebenden 
Rechtsverhältnisse zu unternehmen gedenkt, 

2 . bis wann die Grundeigentümer mit der Befriedigung ihrer An- 
sprüche rechnen können, 

3 . warum die Landesregierungen nicht ermächtigt wurden, die An- 
sprüche der Grundeigentümer im Vorschußverfahren abzugelten. 


Bonn, den 22. September 1950 


Dr. Etzel (Bamberg) Volkholz 

Dr. Seelos und Fraktion 

Frau Wessel und Fraktion Tichi und Fraktion 
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